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Europa-Reservat Ismaninger Teichgebiet
23. Bericht: 1962

Herrn Oberstaatsanwalt W alther Bacmeister  
zu m  90. Geburtstag gewidm et

Von Walter Wüst

M it F reude und  G enugtuung dü rfen  w ir die A nerkennung  und  
Bezeichnung des Ism aninger Teichgebietes der B ayernw erk  AG als 
„E uropa-R eservat“ buchen. D am it besitzt das L and B ayern  sein erstes 
„In ternationales Z ugvogelreservat“ (siehe Nr. 288 des L ite ra tu rv e r­
zeichnisses). U nsere jah rzeh n te lan g en  B em ühungen fanden  durch den 
Beschluß der D eutschen Sektion des In te rn a tio n a len  V ogelschutzrates 
eine d ankbar em pfundene W ürdigung, die w ir aber auch als A nsporn 
und  V erpflichtung betrach ten . D er V erfasser möchte bei d ieser Ge­
legenheit ausdrücklich betonen, daß er einige w eitere  bayerische Ge­
b iete der Deutschen S ektion des In te rn a tio n a len  V ogelschutzrates als 
E uropa-R eservate  vorschlug. L eider e rfü llt bis je tz t keines von ihnen  
die Bedingung der G ew ährleistung  tatsächlicher B efriedung, fü r  ein 
K u ltu rlan d  ein beschäm ender Zustand, w enn m an bedenkt, daß w ir 
offiziell e ingetragene Vogelschutzgebiete von w e ittrag en d er B edeu­
tung  besitzen, in  denen aber die bedroh ten  Vögel nicht vor A usro t­
tung  geschützt sind. So erhöh t sich unsere V eran tw ortung  fü r  das 
p riv a tv ertrag lich  durch das B ayernw erk , die A schheim er Jagdgesell­
schaft und  die O rnithologische G esellschaft in  B ayern  gesicherte Is­
m aninger Teichgebiet. W ir m öchten besonders dem  B ayernw erk  an  
d ieser S telle nochm als fü r  seine großzügige, den B elangen des N a tu r­
schutzes aufgeschlossene H altung, die m anchem  an d eren  großen U n­
ternehm en  zum  V orbild  dienen könnte, verbindlich danken.

Dieses ta tk rä ftig e  W ohlw ollen der B ayernw erk  AG, der B ayeri­
schen L andeselek trizitä tsverso rgung , kom m t auch in  einem  zw eiten 
w ichtigen E reignis zu r G eltung. Ich m eine die im  A pril 1962 schlüssel­
fe rtig  erste llte  d ritte  H ü tte  auf der K iesinsel im  östlichen W estbecken 
des Speichersees. Die neue S ta tion  ist solide und  w e tte rfes t auf S tah l­
gerüst m it E te rn itv e rk le id u n g  gebaut. W ir können zuversichtlich hof­
fen, daß sie auf Jah rzeh n te  der ak tiven  Feldornithologie vorzügliche 
D ienste leisten  w ird. Bei der E inw eihung am  12. M ai 1962 konnte 
ich m einen Schülern gleich 2 ad. W e i ß f l ü g e l s e e s c h w a l b e n  
vorführen , die u n te r  T rau e r- und  Flußseeschw alben über der g la tten  
Seefläche fla tterten . E ine vollständige E rneuerung  der bau fä llig  ge­
w ordenen T afe lberghü tte  ist vom B ayernw erk  bereits in  die Wege 
geleitet.
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A us d e r  fo lg en d e n  Ü b ersich t g e h t h e rv o r , d aß  1962 in fo lge  v e r ­
sch ied en er u n g ü n s tig e r , v o r  a llem  w e tte rb e d in g te r  U m stä n d e  zw a r 
w e n ig e r  V o g e lin d iv id u en  a ls  in  d en  v o rh e rg e h e n d e n  J a h re n  b e r in g t 
w u rd e n , d aß  a b e r  d ie  A rte n z a h l g rö ß e r  als 1961 ist, u n d  d aß  d ie  L is te  
e in ige  S pezies au f  w eis t, d ie  im  Ism a n in g e r  T eichgeb iet, ja  in  B a y e rn  
ü b e rh a u p t noch n ic h t m a rk ie r t  w u rd e n . A lle  B e rin g e r , b eso n d ers  d ie 
H e rre n  B ernecker, D r. B ezzel, L ainer, S umper u n d  n ich t z u le tz t 
Venzl v e rd ie n e n  f ü r  ih re n  b e d a u e rlic h e rw e ise  auch  h ö h e re n  O rtes  
noch im m e r vö llig  v e rk a n n te n  Id ea lism u s u n se re n  w ä rm s te n  D ank . 
F re u n d  D r. E inhard B ezzel b in  ich a u ß e rd e m  f ü r  d ie Z u sam m en s te l­
lu n g  d ie se r L is te  sow ie f ü r  d ie  A u sfü h ru n g  d e r  b e id en  G ra p h ik e n  
des B erich tes  h erz lich  v e rb u n d e n .

L iste der im  Jahre 1962 b eringten  V ögel

Fänglinge pulli Fänglinge oulli
Stockente 3 10 B untspecht 1
K rickente 10 — W endehals 1
K näkente 1 — Rauchschw albe 98
Schnatteren te 2 3 M ehlschw albe 139
R eiheren te — 9 U ferschw albe 7
T afelen te — 1 E lster 1
T urm falke — 3 K ohlm eise 16
W asserralle 64 — B laum eise 12
T üpfelsum pfhuhn 96 — W eidenm eise 10
Teichhuhn 71 5 Z aunkönig 14
B läßhuhn 7 93 W acholderdrossel 21
K iebitz 1 — Singdrossel 42
Bekassine 5 — R otdrossel 2
U ferschnepfe 1 — A m sel 19
B ruchw asserläufer 20 — G artenro tschw anz 8
D unk ler W asserläufer 1 — H ausrotschw anz 2
F lu ß u fe rläu fe r 6 — B laukehlchen 3
Z w ergstrand läu fer 3 — Rotkehlchen 37
T em m inckstrandläufer 1 — D rosselrohrsänger 13
A lpenstrand läu fer 7 — T eichrohrsänger 109
K n u tt 1 — Sum pf roh rsänger 19
K am pfläufer 3 — Schilfrohrsänger 33
O dinshühnchen 1 — S eggenrohrsänger 1
Lachm öwe 1 — G elbspötter 8
R ingeltaube 1 — M önchsgrasm ücke 56
W aldohreule 1 — G artengrasm ücke 66
M auersegler 57 — D orngrasm ücke 41
Eisvogel 6 — K lappergrasm ücke 25
W iedehopf 1 — Zilpzalp 26
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Fänglinge pulli Fänglinge
Fitis 40 — G rünling 16
W aldlaubsänger 2 — Stieglitz 28
W intergoldhähnchen 8 — Zeisig 10
Som m ergoldhähnchen 1 — Gimpel 7
H eckenbraunelle 17 — Buchfink 17
Bachstelze 6 — G oldam m er 9
Gebirgsstelze 1 — R ohram m er 53
Schafstelze 5 — Feldsperling 5
N euntö ter 1 —

S tar 20 — 77 A rten, Ex: 1447
K ernbeißer 1 — gesam t:

Die W iederfundliste  ist diesm al um fangreicher als früher. Z usam ­
m en m it unseren  unveröffentlichten  K ontro llfängen  w achsen sich 
die Ism aninger M arkierungsergebnisse zu einer w ah ren  F undgrube 
an M ateria l zur B ean tw ortung  v ieler F ragen  nach der H erk u n ft und 
dem  V erbleib d er Vögel, aber auch zur Lösung allgem einer feld- 
ornithologischer Problem e aus. In  v ie ler H insicht w erden  V erm u­
tungen  bestä tig t, in  anderer erw eist sich das V erha lten  einzelner 
Ind iv iduen  als ganz u n e rw arte te  Ü berraschung. In  d ieser B eziehung 
ist die T a f e l e n t e  ?  Ra D 13008 von hervo rragendem  Interesse. 
Sie siedelte offenbar aus dem  Ism aninger Teichgebiet nach den rund  
2500 km  en tfe rn ten  neuen  W olgastauseen um . Diese E ntdeckung v e r­
danken  w ir noch unserem  verd ien ten  H einrich Springer, den ich 
übrigens gelegentlich seines Europabesuches am  28. 7. 1962 bei einem  
gem einsam en W iedersehen an  die S tä tte  seines erfolgreichen W ir­
kens bringen  konnte, wo w ir u. a. eine M i s t e l d r o s s e l  (siehe u n ­
ten) und drei M o o r e n t e n  beobachteten, bevor Springer w ieder 
in seine neue H eim at A laska zurückflog. W enn n u r  auch unser am t­
licher N aturschutz endlich zu der Einsicht käm e, daß ohne genaueste 
K enntn is des F re ilan d v erh a lten s  der Vögel, also auch ohne um sichtig 
betriebene A nw endung von M ark ierungsverfahren , Vogelschutz auf 
die D auer seinen S inn verlie ren  muß. Wie gut, daß w ir nun  m it re i­
chem B eringungsm ateria l auf w arten  können! Wie aus ihm  h erv o r­
geht, können sich Vogelforschung und -hege nicht n u r  v ertragen , sie 
setzen einander voraus.

Im  B e ric h ts z e itra u m  fü h r te  v o r a llem  G. M ü lle r  p la n m äß ig e , m in ­
des ten s  w öchen tliche  B eg eh u n g en  des g an zen  G eb ie tes  durch . W ert­
v o lle  B e iträ g e  lie fe r te n  f e rn e r  w ie d e r E in h e l l in g e r  u n d  M itg lie d e r  
des D eu tschen  Ju g e n d b u n d e s  fü r  N a tu rb e o b a c h tu n g  (D JN : I. M ü lle r ,  
N ebelsiek  u . a.). Sumper w u rd e  b e i d e r  F o rts e tz u n g  u n d  In te n s iv ie ­
rung  se in e r  R allen-U ntersuchungen  vo n  L a in e r  u n te rs tü tz t .  B ezze l 
w id m e te  sich v o r  a llem  den  E n ten , v. K rosigk  ü b e rn a h m  d ie  F e d e r­
fü h ru n g  be i d e n  A n a tid e n z ä h lu n g e n  zu  d en  in te rn a tio n a le n  T erm i­
n en . W eitere B e o b ac h te r  sind  im  fo lg en d en  sp ez ie llen  Teil e rw ä h n t.
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Ihnen  allen  und  nicht w enigen u n g enann ten  F reu n d en  und  M itar­
b e ite rn  gilt m ein Dank, auch fü r  ih re  vogelschützerische A ktiv itä t. 
D er V erfasser selbst w ar fast n u r  noch als L eiter von F ührungen  
tätig . Durch seine Teilnahm e an der 13. K onferenz des In te rn a tio n a ­
len V ogelschutzrates in New Y ork und  am  13. In te rn a tio n a len  O rni­
thologenkongreß in Ithaca, N. Y., t r a t  e r m it eigenen U ntersuchungen 
in  den H in terg rund , zum al in der Hochsaison. So is t der B ericht 
w ieder ein Zeugnis der gu ten  Z usam m enarbeit a ltb ew äh rte r und  
ju n g er K räfte  im  Sinne unserer „R ichtlin ien“

S p e z i e l l e r  T e i l  

F ü r  d a s  G e b i e t  n e u e  A r t

253. G e l b b r a u e n l a u b s ä n g e r ,  Phylloscopus inornatus  (B ly th ): 
G erhard M üller b eo b ach te te  am  24. 4. 1962 e in g eh e n d  e in  E x e m p la r  
d ie se r  A r t  vom  n a h e n  S ü d d am m  aus. Es fing a u f  e inem  u n b e la u b te n  
B au m  im  m it t le re n  W estbecken  des S peichersees nach  F lieg e n ­
sc h n ä p p e ra r t  In sek te n . D ie M erk m ale : O b e rse ite n fa rb e  w ie G rü n ­
ling , d ie  b e id en  so fo rt ins A uge fa lle n d e n  F lü g e lb in d en , d e r  au sg e­
p rä g te  ra h m fa rb e n e  Ü b e ra u g e n s tre if , L o ck ru f u n d  G esang  k o n n te n  
an  O rt u n d  S te lle  im  „P eterson“ v e rg lich en  w erd en . B ish er  w a re n  
m ir  n u r  zw ei bay erisch e  F e s ts te llu n g e n  des G e lb b ra u e n la u b sä n g e rs  
b e k a n n t: 18. 3. 1902 in  B ö b in g en  be i A u g sb u rg  (v. B esserer, M a te ­
r ia l ie n  zu r  B ay erisch en  O rn ith o lo g ie  1903 p. 249) u n d  E nde  O k to b er 
1918 b e i D eg g en d o rf (Spranger, V erh . o rn . Ges. B a y e rn  1926 p. 15). 
F rü h e r  h ieß  d ie A r t  Phylloscopus superciliosus (Gm.), auch Regu-  
loides inornatus  (B lyth) u n d  w u rd e , z. B. von  A lfred Brehm (T ier­
le b en  1913 p. 72), G o l d h ä h n c h e n l a u b s ä n g e r  g en a n n t, w e l­
chen N am en  d u m m e rw e ise  Phylloscopus proregulus  (Pallas) trä g t . 
M urr v e rö ffen tlich te  in  d en  O rn . M itt. 1955 p. 9 Z eichnungen , aus 
d en e n  die U n te rsch ied e  d ie se r  b e id en  s ib irisch en  Phylloscopus-A rte n  
k la r  h e rv o rg eh e n . G e lb b ra u e n la u b sä n g e r  e rsch ein en  so oft u n d  zu ­
w e ilen  in  so g ro ß e r  Z ah l au f H elg o lan d , d aß  m a n  a n n e h m e n  m uß, 
sie e n tg eh e n  n ich t se lte n  d e r  A u fm e rk sa m k e it u n se re r  b in n e n lä n d i­
schen F e ld o rn ith o lo g en . B anzhaf (V erh. o rn . Ges. B a y e rn  1924 p. 166 ff.) 
e r le g te  au f  d e r  g e n a n n te n  In se l vo n  29. 9. b is 21. 10. 1923 zu sam m en  
m it W. P anzer a lle in  15 Ex., w ä h re n d  e tw a  20—25 gesehen  w u rd e n . 
A us d en  le tz te n  J a h re n  lieg en  auch  w ie d e r  m itte leu ro p ä isch e  B in n e n ­
la n d m e ld u n g e n  vor.
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E r g ä n z e n d e  B e o b a c h t u n g e n  
z u r  A v i f a u n a  d e s  G e b i e t e s

R o t h a l s t a u c h e r ,  Podiceps griseigena: A m  18. 7. w ieder ein­
m al ein Ex. im  B ru tk le id  anw esend, vor der 2. H ü tte  (B ezzel).

O h r e n t a u c h e r ,  Podiceps auritus: 28. 4. ein Ind iv iduum  im 
B ru tk le id  im O bersee (B ezzel).

S c h w a r z h a l s t a u c h e r ,  Podiceps nigricollis: T rotz der A n­
w esenheit von S chw arzhalstauchern  w ährend  der F rü h ja h rs -  und  
Som m erm onate kam  es offenbar zu keiner B ru t, jedenfalls zu keiner 
erfolgreichen. Von M itte  Ju li bis M itte O ktober w aren  aber ständig 
m indestens 60 Ex. da, und der H erbstzug erreich te w iederum  die 
stattliche Zahl von m indestens 360 Exem plaren , die am  9. 9. Ost- und  
W estbecken des Speichersees bevö lkerten  (G. M üller).

K o r m o r a n ,  Phalacrocorax carbo: H euer gab es, w ie schon öfter, 
auch Ü bersom m erer. Am 13. 10. zählte  E. V olkmann m it 18 E xem ­
p laren  das d iesjährige M axim um .

G r a u r e i h e r ,  Ardea cinerea: M onatsm axim a:
I II III  IV  V VI VII V III IX  X X I X II 

12 13 11 4 5 15 18 20 40 14 27 16
W ährend des ganzen Jah re s  1962 lagen also die Z ah len  ausnahm slos 
und  teilw eise erheblich u n te r  denen des V orjahres.
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P u r p u r r e i h e r ,  Ardea purpurea: Je  ein juv. den ganzen M ai 
und  Ju n i sowie am  14. 9. (G. M üller) anw esend.

N a c h t r e i h e r ,  Nycticorax nycticorax:  Am 31. 5. ein ad. und  
zwei vo rjäh rige  Ex. im w estlichen W estbecken (L a in er , N ebelsiek , 
G. M üller , I. M ü ller , M . S chmitt, S um per , T annert).

Z w e r g r o h r d o m m e l ,  Ixobrychus m inutus:  25. 4. ein 6  am  
Dam m  zwischen den Fischteichen K2/5 und  6 (B ezzel). Neu fü r A pril.

G r o ß e  R o h r d o m m e l ,  Botaurus stellaris: 24. 3. ein Ex. am 
V orklärteich  (B ernecker), m indestens 24. 11. bis 2. 12. zwei Ex. am  
w estlichen W estbecken (B ernecker , E in h elling er , v . K rosigk , L a in er , 
G. M üller , S umper). Neu fü r N ovem ber.

S c h n a t t e r e n t e ,  Anas strepera: Am  1. 5. etw a 300 (G. M ü ller),
14. 9. m indestens 860 (G. M üller), 21. 10. 850 (v. K rosigk , G. M üller), 
18. 11. 510 (v. K rosigk) und 16. 12. 72 Ex. (v. K rosigk) im  Gebiet. Die 
b isherige Höchstzahl w urde also nochm als bedeutend  überschritten .

L ö f f e l e n t e ,  Spatula clypeata: 9. 9. 750 Ex. gezählt (G. M ü l­
ler); neues M axim um .

K o l b e n e n t e ,  Netto, rufina: A n k u n f t  A n fa n g  M ärz: 3. 3. 3 6 6 
(E in h e llin g e r) , 17. 3. 3 P a a re  (B ern eck er, G. M ü lle r )  im  V o rk lä r ­
teich . Im  A p ril u n d  M ai b is 8 P a a re  u n d  6 6 6,  h au p tsäch lich  an  den  
F isch teichen . E n d e  M ai w a r  d ie  Z ah l d e r  6 6  ad. au f  20 (G. M ü lle r ) ,  
M itte  J u n i au f  26 a n g e stieg en  (B ezzel). A m  24. 6. w u rd e  e in  ä u ß e r­
lich u n v e r le tz te s  $  am  D am m  d e r  F isch te iche K3/7— 8 g e fu n d e n  
(B ezzel). V on 2. bis 8. 7. f ü h r te  e in  $  fü n f  p u lli, d ie  E nde  J u n i  ge­
sc h lü p ft se in  m üssen ; am  18. u n d  19. 7. h a t te  es noch d re i p u lli b e i 
sich. D ieses u n b e r in g te  ?  b ew e g te  sich im  R au m  K3/7 bis K3/11, also 
in  5 Fisch teichen , u n d  im  g e g e n ü b e rlie g en d e n  T eil des V o rflu te rs  
(B ezzel, G. M ü lle r ,  M. S chm itt). W e ite re  Ju n g sch o fe  k a m e n  u n s n ich t 
u n te r . In  d en  W ochen des M au se re rp e lzu zu g s  zä h lte  B ezze l am  18. 7. 
ein  n eu es b ay e risch es M a x im u m  vo n  303 ad. K o lb en e n te n  (ohne das 
$  m it se in en  Ju n g en ), d av o n  92 °/o 6 6  ad. A uch ih re  V e rw e ild a u e r  
w a r  w ie d e r  b e m e rk e n sw e rt. A m  21. 8. b e tru g  ih re  M enge noch m in ­
d es ten s  256 Ex. (B ezzel), am  30. 9. w en ig s ten s  141 (G. M ü lle r ) ,  am  
9. 10. 60 (E in h e llin g e r) . Z u le tz t sah  G. M ü lle r  am  21. 10. e in  69-

R e i h e r e n t e ,  A y th y a  juligula:  A m  18. 7. ste llte  B ezzel 2500 Ex. 
(ohne führende 9 9  m it ih ren  Jungschofen) fest, ein neues M axim um  
fü r die Ism aninger M ausererpelstation .

B a s t a r d  R e i h e r - X M o o r e n t e ,  A y th y a  juligula  X A. ny-  
roca: Am 19. 3. beobachtete B ezzel am  V orklärteich  und am 8. 4. u n ­
abhängig  davon v. K rosigk am K eilberg  einen B astaderpel m it schwach- 
angedeu te ter k astan ien b rau n er Holle, im  übrigen  schwarzem  Kopf 
und  Hals, dunkelb raunem  K ropf, w eißem  Auge und  dunkelrahm ­
gelben Seiten  m it rötlichem  Ton. Am 8. 4. balzte das 6  m it R eiher­
enten, indem  es den Kopf ruckartig  zurückw arf.
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T u n d r a - S a a t g a n s ,  Anser fabalis rossicus: D er E inzug  in  
d e r  zw e iten  W in te rp e rio d e  b eg a n n  e in en  M o n a t f rü h e r  als 1961 A n ­
fan g  J a n u a r  (4. 1. zw ei Ex., G. M ülleh) u n d  e rre ic h te  im  F e b ru a r /  
M ärz  e in en  G ip fe l vo n  80 E x e m p la re n  w ie im  V o rja h r . Z u le tz t, am  
31. 3. z ä h lte n  G. M üller u n d  I. M üller 59 Ex. Im  H e rb s t sah  E in- 
iiellinger am  9. 10. d ie e rs te n  (7 Ex.). W ie üb lich , w a r  E n d e  N ovem ­
b e r  das M ax im um , d ie sm a l ab e r  m it n u r  e tw a  60 E x e m p la re n  am  
25. 11. (E inhellinger, v . K ro s ig k , G. M üller) e rre ic h t. S e it d iesem  
T ag  fe h lt je d e  S p u r  v o n  den  Ism a n in g e r  S aa tg än se n . S ie zogen e in en  
M onat f rü h e r  ab  als im  J a h re  1961. A m  15. 11. b e g a n n  d ie T e m p e ra ­
tu r  u n te r  den  la n g jä h r ig e n  D u rch sch n itt zu  sin k en , am  17. 11. sich 
e ine n u r  noch k u rz f r is tig  u n te rb ro c h e n e  S chneedecke zu  b ild en , ein  
u n g ew ö h n lich  k a lte r ,  schneere icher u n d  la n g e r  W in te r  b rac h  ein.

S t e i n a d l e r ,  Aquila chrysaetos:  U n ter m einer K orrespondenz 
finde ich einen Briefw echsel vom O ktober 1950 m it dem  dam aligen 
B iologiestudenten H inrich  H arrtes, der am 7. 3. 1950 üb er dem  W est­
becken des Speichersees einen S te inad ler beobachten konnte. Die 
A ngaben über Gefieder, A usm aß (im Vergleich m it K rähen) und V er­
halten  des G reifvogels m achen nach m einem  heu tigen  D afü rhalten  
die richtige B estim m ung glaubhaft. Die B eschreibung des Stoßes 
(hellgrau m it b re ite r, dunk ler Endbinde) schließt den Seeadler m it 
S icherheit aus, sie spricht dagegen eindeutig  fü r  ein im m at Ex. von 
Aquila chrysaetos.

S e e a d l e r ,  Haliaeetus albicilla: D er im  22. B ericht erw ähnte  
juv. Seeadler blieb den ganzen Ja n u a r  und F eb ruar. Z uletzt w urde 
er von G. M üller  am 9. 3. notiert.

R o t f u ß f a l k e ,  Falco vespertinus:  Je  ein  <3 ad. w urde  am 30. 5. 
von E in h ellin g er , 31. 5. und  12. 6. von L ainer  und S umper  sowie am 
29. 7. von G. M üller  beobachtet.
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W a s s e r r a l l e ,  Rallus aquaticus:  S umper  ste llte  heuer e rst spät, 
am  8. 4., den B eginn des obendrein  m in im alen  E in- und  F rü h jah rs- 
durchzugs fest. Es b lieben nach ihm  n u r  höchstens 2 P aa re  im  w est­
lichen W estbecken. E ine erfolgreiche B ru t fand nicht s ta tt, v ielleicht 
nicht einm al ein B rutversuch. Dagegen setzte bere its M itte Ju li der 
H erbst- beziehungsw eise M auserzug ein, der M itte A ugust gipfelte. 
L etzte Beobachtung eines E xem plars am  2. 12. A ußer 2 F ern funden  
(siehe unten) sind 4 eigene W iederfunde von 1961 bering ten  W asser­
ra llen  bem erkensw ert (M. S chm itt, S um per). Eine A usw ertung  durch 
S umper  ist in größerem  Zusam m enhang vorgesehen. Neu bering t 
w urden  im Jah re  1962 64 Ex. (davon 32 von S um per , 23 von L a in er ).

T ü p f e l s u m p f h u h n ,  Porzana porzana: Nach S umper fand  
heuer w iederum  m it S icherheit keine B ru t sta tt. D er H erbst- und 
M auserzug begann um  den 18. 7., ü b e rtra f  den des V orjahres und 
erreichte A nfang A ugust m it 50—60 Ex. seinen H öhepunkt. Auch von 
dieser Ralle konn ten  zwei im  V orjah re  bering te  Vögel kon tro llie rt 
w erden. 1962 w urden  96 Ex. b e ring t (davon 45 von L a in er , 42 von 
S um per).

K l e i n e s  S u m p f h u h n ,  Porzana parva: Am 8. 9. ein  $ vor 
der 2. H ütte  (L a in er , G. M ü ller , M . S chm itt, S umper) und am  10. 9. 
ein juv. am Obersee (G. M üller).

T e i c h h u h n ,  Gallinula chloropus: Die Zahl der B ru tp aa re  zw i­
schen 1. Insel und K eilberg w urde von S umper  auf m indestens 15—20, 
also auf m ehr P aa re  als im V orjah r geschätzt. (Siehe auch B eringungs­
und W iederfundliste).

B l ä ß h u h n ,  Fulica atra: Das im  22. B ericht erw ähnte, pa rtie ll 
albinotische Ind iv iduum  h ie lt sich h eu er m indestens von 4. 3. bis
14. 8. auf dem  V orklärteich  auf und  besaß am 27. 5. do rt ein (leeres) 
N est (B ezzel , Verfasser).

A u s t e r n f i s c h e r ,  Haematopus ostralegus: E in Ex. überflog 
am 8. 9. gegen 17 U hr die östlichen Fischteiche nach Süden.

G r o ß e r  B r a c h v o g e l ,  N um en ius  arquata: Am 19. 1. ein Ex. 
festgestellt (E inh elling er ). am  8. 9. 210 Ex. am trad itionellen  Schlaf­
platz beim  Obersee (G. M üller).

S i l b e r m ö w e ,  Larus argentatus:  Von h e u e r  l ie g e n  n o ch  f o l ­
g e n d e  B e o b a c h tu n g e n  v o r : 18. 4. z w e i  Ex. (G rimmer, W erzinger), 29.7. 
z w e i  ad. u n d  d r e i  ju v .,  v o n  d e n e n  e in e s  b e r in g t  w a r  (v. K rosigk); 
12. (v . K rosigk), 19. (G. M üller , N ebelsiek) u n d  31. A u g u s t  (E in h el­
ling er) je  z w e i  ad ., d ie  s ic h  n a ch  E inh elling er  a ls  u n b e r in g t  e r w ie s e n ;  
12. (H. A lsleben , I. M üller) u n d  18. N o v e m b e r  (I. M üller) z w e i  ju v .

S t u r m m ö w e ,  Larus canus: E in P aar, w ohl das bereits am 7. 4. 
bem erkte, b rü te te  w ieder erfolgreich im Ostbecken des Speichersees. 
Das Nest befand sich etw as w estlich vom alten, 40 m vom S üdufer

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



418 [Anz. orn. Ges. Bayern VI, H eft 5, 1963]

en tfern t, ru n d  80 cm über dem  W asserspiegel auf einem  abgestorbe­
nen  B aum stum pf (G. M ü ller , 3. 6.). Die b e i d e n  Ju n g en  m üssen 
spätestens A nfang  Ju li das N est verlassen  haben, das am  10. 7. leer 
w ar (B ezzel). Sie saßen am  23. 7. auf dem  S teindam m  am  Obersee 
und  w urden  am  26. 7. nochm als gesehen (R eich holf). Am 27. 8. be­
m erk te  H arro M üller  letztm als im Som m er 1962 eine ad. S tu rm ­
möwe.

R a u b s e e s c h w a l b e ,  Hydroprogne caspia: Am 26. 8. zwei ad. 
Ex. anw esend (G isela  B eckm ann , v . K rosigk , H arro M ü ller , N ebel­
siek).

Z w e r g s e e s c h w a l b e ,  Sterna albifrons: Am 29. 5. ein ad. Ex. 
im  B ru tk le id  am  Fischteich K3/14 (G. M üller), das fün fte  im  Teich­
gebiet festgeste llte  Ex.

S t e i n k a u z ,  A thene  noctua: Auch im  M ärz an  seinem  S tam m ­
platz südlich vom  B irkenhof b estä tig t (G. M ü ller , N ebelsiek).

W a l d o h r e u l e ,  Asio otus: Im  Ja n u a r  (7. 1. ein T rupp  von 
7— 8 Ex. am  N orddam m , N ebelsiek) und F eb ru a r ebenfalls, dam it in  
allen M onaten nachgewiesen. Seit Ja h re n  regelm äßiger B ru tvogel in 
einigen w enigen P aaren .

P i r o l ,  Oriolus oriolus: 26. 4. von L a iner  und S umper  auf der
1. Insel angetroffen. Neu fü r A pril.

B e u t e l m e i s e ,  Rem iz  pendulinus:  1—2 (oder 3?) Ex. regel­
m äßig zwischen 8. und  18. 4. (B ezzel, G rim mer , v . K rosigk , L a in er , 
G. M ü ller , S um per , W erzinger), 2 ad. am 31. 5. (I. M ü ller , M . S chmitt) 
und zahlreiche H erbstgäste  von 23. 7. bis 18. 11. von zahlreichen Ge­
w äh rsleu ten  nachgew iesen. Höchstzahl 12 Ex. am  11. 9. (G. M üller).

W a l d b a u m l ä u f e r ,  Certhia familiaris: Am 27. 1. zwei Ex. 
von G. M üller  beobachtet.

W a s s e r  a m s e l ,  Cinclus cinclus: Am 27. 9. bem erk te  G. M üller  
ein Ex. am Bachsam m ler. Neu fü r Septem ber.

M i s t e l d r o s s e l ,  Turdus viscivorus: Am 28. 7. ein Ex. nö rd ­
lich vom  Speichersee gesehen (S pringer , V erfasser). Neu fü r  Juli.

S c h w a r z k e h l c h e n ,  Saxicola torquata: Am 8. 4. ein 6  im  
Schutzgebiet (I. M üller). D ritte  Festste llung  im  Ism aninger Teich­
gebiet.

G a r t e n g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  borin: v . K rosigk beobachtete 
zwei E xem plare  bereits am  29. 4. Neu fü r A pril.

B r a c h p i e p e r ,  A nthus  campestris: E ine ungew öhnlich große 
A nzahl, m indestens 25—30 Ex., ste llte  N ebelsiek  am  1. 5. beim  B au­
hof fest, dazu ein Ex. auf den W iesen gegen Aschheim. Am 30. 9. 
bem erkte  G. M üller  ein Exem plar.
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G e b i r g s s t e l z e ,  Motacilla cinerea: Am 27. 9. zählte  G. M üller  
m indestens 15 Ex. im  Gebiet.

B e r g f i n k ,  Fringilla montijringilla:  Nach G. M üllers Aufzeich­
nungen  zogen schon am  29. 9. B ergfinken in  k leinen  Trupps. N eu fü r 
Septem ber.

S c h n e e a m m e r ,  Plectrophenax nivalis:  A m  18. 11. überflogen 
2 Ex. ru fend  die 1. Insel (G ünter  A lsleben , N ebelsiek , H e ide  W üst).

T i e r g a r t e n f l ü c h t l i n g e

S c h n e e g a n s ,  Anser coerulescens: E in E xem plar no tie rte  v. K ro­
sigk am 20. 5.

R i n g f u n d e

S c h w a r z h a l s t a u c h e r ,  Podiceps nigricollis: P rah a  D 26 762
O ad. 4. 6. 1961 bei V odnian (49.09 N; 14.10 E), CSR; kon tro llie rt 
13. 11. 1961 an den Ism aninger Fischteichen, gem eldet von Dr. H e in z  
S c h u l t e .  E ntfernung : 210 km  SW; Zeit: 5 M onate 9 Tage.

S c h n a t t e r e n t e ,  Anas strepera:  Ra C 10861 O 9 am  N est ge­
fangen  16. 6. 1960 an  den Fischteichen von Dr. E. B e z z e l ;  getö tet
27. 3. 1962 D om pierre (46.04 N; 5.13 E) bei P o n t-d ’Ain (Ain), F ra n k ­
reich. E n tfe rn u n g  535 km  SW; Zeit: l 3Ai Jahre .

R e i h e r e n t e ,  A y th y a  juligula:  P ra h a  C 25 463 O als Jungvogel
28. 7. 1960 Bochdanetsch (50.06 N; 15.40 E), Bez. Pardub itz , CSR; ge­
schossen M itte bis Ende N ovem ber 1961 bei Ism aning. E n tfe rnung  
360 km  SW; Zeit: lVs Jah re .

T a f e l e n t e ,  A y th y a  ferina: Ra D 13 008 O ad. 2 an den Fisch­
teichen 19. 6. 1959 von H. S p r in g e r ;  geschossen 13. 8. 1962 bei N owou- 
sensk, G ebiet Sara tow  an der W olga, UdSSR. E n tfernung : 2450 km  
ENE; Zeit: 3 Ja h re  8 Wochen.

W a s s e r r a l l e ,  Rallus aquaticus: Ra E 39 458 O ad. Fängling
29. 8. 1962 am  Speichersee (W estbecken) von H. L a in e r ; to t gefunden
15. 10. 1962 B ochum -D ahlhausen, N ordrhein-W estfalen . E n tfernung : 
500 km  NW; Zeit: IV 2 M onate.

W a s s e r r a l l e ,  Rallus aquaticus: Ra E 43508 O ad. Fängling  
13. 8. 1961 im  w estlichen W estbecken des Speichersees von M. S u m per ; 
to t gefunden 7 .1 0 .1962Brezovä beiB rad lom , CSR. E ntfernung : 575 km  
EzN; Zeit: 1 J a h r  8 Wochen.

T e i c h h u h n ,  Gallinula chloropus: Ra DS 1 744 O nichtflügge
9. 7. 1961 im  w estlichen W estbecken des Speichersees von M. S u m per ; 
to t gefunden A nfang D ezem ber 1961 Agde (Herault), Frankreich . E n t­
fernung : 760 km  SW; Zeit: 5 M onate.
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T e i c h h u h n ,  Gallinula chloropus: Ra D 3221 O  nichtflügge 
17. 7. 1961 im  w estlichen ' W estbecken des Ism aninger Speichersees 
von M. S c hm itt; geschossen 17. 12. 1961 an der Etsch bei Rovigo (Ve- 
neto), Italien . E n tfernung : 360 km  S; Zeit: 5 M onate.

T e i c h h u h n ,  Gallinula chloropus: Ra DS 2131 O  ad. Fängling 
im Ism aninger Teichgebiet 8. 12. 1961 von H. L a in e r ; frisch to t gefun­
den 4. 3. 1962 im  Ism aninger Teichgebiet von G. M ü ller . Zeit: ca. 
3 M onate.

T e i c h h u h n ,  Gallinula chloropus: Ra DS 1 733 O  ad. F ängling 
8. 4. 1961 im w estlichen W estbecken des Ism aninger Speichersees von 
M. S u m per ; geschossen 14. 10. 1961 Lago Superiore, P rov. M antua 
(Lom bardia), Italien . E ntfernung : 340 km  S; Zeit: V2 Jah r.

S a n d r e g e n p f e i f e r ,  Charadrius hiaticula: Ra G 176 836 O 
diesj. Fängling 12. 9. 1959 Ism aninger Teichgebiet von A. B er nec k er ; 
getö tet 15. 9. 1961 M arennes (45.50 N; 1.06 W) (C harente M aritim e), 
F rankreich . E n tfernung : 1000 km  WSW; Zeit 2 Jah re .

B e k a s s i n e ,  Gallinago gallinago: Ra G 206 896 O  als Fängling
9 9. 1962 am  O bersee des Ism aninger Speichersees von A. B ernec k er ; 
erleg t 9. 9. 1962, also am  B eringungstag, am N orddam m  des Ism anin ­
ger Speichersees.

G r o ß e r  B r a c h v o g e l ,  N um enius  arquata:  Ra D 775 O diesj. 
Fängling 25. 8. 1959 im  Ism aninger Teichgebiet von H. S pr ing er ; e r­
legt zwischen 10. und 18. 9. 1962 P o rt S ain t Louis du Rhone, F ra n k ­
reich. E n tfernung : 750 km  SW; Zeit 3 Jah re  V2 M onat.

B r u c h w a s s e r l ä u f e r ,  Tringa glareola: Ra G 203 267 O  F äng­
ling 6. 8. 1960 im  Ism aninger Teichgebiet von I. M ü l l e r ; getö tet De­
zem ber 1961 C am argue (etwa 43.32 N; 4.35 E) (Bouches du Rhone), 
F rankreich . E n tfernung : 720 km SW; Zeit: lVs Jah re .

B r u c h w a s s e r l ä u f e r ,  Tringa glareola: Ra G 206 890 O  F äng­
ling 26. 8. 1962 Ism aninger Teichgebiet von A. B er nec k er ; gefangen
16. 10. 1962 bei Inca (39.43 N; 2.54 E) auf M allorca, Spanien. E n tfe r­
nung: 1170 km  SW; Zeit: 7 Wochen.

Z w e r g s t r a n d l ä u f e r ,  Calidris minuta: Ra H 563 318 O  
Fängling 24. 9. 1960 Ism aninger Teichgebiet von B er nec k er; gefangen 
und freigelassen 13. 5. 1961 Cam pi Bisenzio bei F lorenz, Italien . E n t­
fernung: 480 km  S; Zeit: 7 V2 M onate (siehe 22. B ericht: 1961 (Anz. 
orn. Ges. B ayern  1962 p. 214); 2.) e rleg t e tw a 25. 11. 1962 F aram an  
(etwa 43.24 N; 4.43 E), Salin  de G iraud, C am argue, F rankreich . E n t­
fernung: 720 km  vom B eringungsort; Zeit: 2 Ja h re  2 M onate seit der 
B eringung.

A l p e n s t r a n d l ä u f e r ,  Calidris alpina: Ra G 207 625 O Fäng­
ling 18. 9. 1959 Ism aninger Teichgebiet von H. S pr ing er; gefangen 
(„ <3“) 28. 9.1959 V illavernia (A lessandria), Ita lien . E n tfernung : 430 km 
SW; Zeit: 10 Tage.
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A l p e n s t r a n d l ä u f e r ,  Calidris alpina: Ra S 29 591 O  F äng­
ling 30. 9. 1961 Ism aninger Teichgebiet von A. B er nec k er ; geschossen
21. 12. 1961 O rbetello, Grosseto (Toscana), Italien . E n tfernung : 650 km  
S; Zeit: 772 Wochen.

L a c h m ö w e ,  Larus ridibundus: Ra E 42 198 O  ad. Fängling 
20. 1. 1960 an  der Isar in M ünchen von W. K r au ss; to t gefunden
30. 3. 1962 im  Teichgut B irkenhof bei Aschheim  im  Ism aninger Teich­
gebiet, gem eldet von Dr. E. B ezzel . E ntfernung : 11 km  NE; Zeit: 
2 Ja h re  27 a M onate.

R i n g e l t a u b e ,  Columba palumbus: Ra D 9 458 O  Fängling
22. 4. 1962 bei Ism aning von M. S c hm itt; erleg t 2. 8. 1962 Tachov 
(49.43 N; 12,31 E), CSR. E n tfernung : 195 km  NNE; Zeit: 37.3 M onate.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S  8 554 O  Fängling 9. 7. 1960 
Ism aninger Teichgebiet von A. B e r nec k er ; flugunfähig überb rach t
7. 5. 1962, nach 2 Tagen eingegangen, gem eldet von Prof. Dr. K. U ll­
rich , M ünchen. E ntfernung : 13 km  SW; Zeit: 1 J a h r  10 M onate.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S 23366 O F ängling 22. 5. 1961 
Ism aninger Teichgebiet von A. B er nec k er; erschöpft gegriffen 9. 5. 
1962, erho lt w ieder freigelassen 10. 5. 1962 von H. Z ieglm eier , M ün­
chen. E ntfernung : 13 km  SW; Zeit: 1 Jah r.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S 21 861 O Fängling 9. 7. 1960 
Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; sterbend  gefunden 31. 5. 1962 
in M ünchen von S t. K och . E ntfernung : 13 km  SW; Zeit: 1 Ja h r  
102/ 3 M onate.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S  25 432 O Fängling 22. 5. 1961 
Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; sterbend  gefunden 8. 6. 1962 
von F. G r af, M ünchen. E n tfernung : 13 km  SW; Zeit: 1 Ja h r  V2 M onat.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S 23 705 O  Fängling 2. 7. 1962 
Ism aninger Teichgebiet von M. S chm itt; to t gefunden 4. 7. 1962 M ün­
chen 27, L aplacestr. 3/4 v. W . N ecker . E ntfernung : 10 km  S W ; Zeit:
2 Tage.

M a u e r s e g l e r ,  Apus apus: Ra S 25445 O Fängling 22. 5. 1961 
an der S tichrohrbrücke im Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; 
noch lebend, aber b e täub t gefunden  15. 5. 1962 im  Ism aninger Teich­
gebiet. Zeit: 1 Jah r.

K o h l m e i s e ,  Parus major: Ra H 686 933 O als F ängling 6
11. 9. 1961 an den Fischteichen bei Ism aning von H. V e n z l ; k on tro l­
lie r t 1. 11. 1961 am  W erkkanal bei Ism aning von Dr. H. B ibelrieth er . 
E ntfernung : einige h u n d e rt M eter; Zeit: IV 2 M onate.

W a c h o l d e r d r o s s e l ,  Turdus pilaris: Ra G 81 967 O diesj. 
Fängling  11. 9. 1961 Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; getötet 
20. 2. 1962 bei P ineta  di Classe (Ravenna), Italien . E ntfernung : 430 km  
S; Zeit: 57.3 M onate.
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A m s e l ,  Turdus merula: Ra G 81 934 O  diesj. S F ängling  29. 7.
1961 Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; to t gefunden  10. 3. 1962 
C am blaneset-M eynac (44.47 N; 0.32 W) (Gironde), F rankreich . E n t­
fernung: 1000 km  WSW; Zeit: 71/s M onate.

R o t k e h l c h e n ,  Erithacus rubecula: Ra H 556 465 O  Fängling
11. 9. 1960 Ism aninger Teichgebiet von I. M ü l l e r ; e rleg t W inter 1961/ 
62 Salin  de G iraud  (43.24 N; 4.44 E) (Bouches-du-Rhöne), F rankreich . 
E n tfernung : 720 km  SW; Zeit: ca. IV4 Jahre .

M ö n c h s g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  atricapilla: Ra H 686 787 O F äng­
ling 6 19. 8. 1961 Ism aninger Teichgebiet von H. V e n z l ; u n te r  S trom ­
leitung  to t gefunden  2. 2. 1962 W alyra (Messenien), G riechenland. 
E n tfernung : 1500 km  SE; Zeit: 5 V2 M onate.

R o h r a m m e r ,  Emberiza schoeniculus: Ra H 407 228 O  diesj 
F ängling 12. 7. 1959 Ism aninger Teichgebiet von Dr. E. B e zzel; ge­
schossen 1. 11. 1961 San Donnino, F lorenz (Toscana), Ita lien . E n tfe r­
nung: 490 km  S; Zeit: 1 J a h r  3 V2 M onate.
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